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MANN-HEIM  
ALS FRAUEN-ORT
VERANSTALTUNGS- 
KALENDER 2024

ZUM AKTIONSMONAT MÄRZ



ganzjährig Berufliche Beratung für Frauen | individuelle Termine

ganzjährig Gründerinnen:Netz RNK | Beratungen von Frauen, die sich selbstständig machen möchten

ganzjährig Deutschkurs für geflüchtete und migrierte Frauen

Februar – September Vortragsreihe „Frauenkulturkreise“ der Mannheimer Abendakademie

28.02.2024 10:00 – 12:00 Uhr „Teezeit“ – Vortrag und Austausch: „Demenz“
AKTIONSMONAT MÄRZ

ab März Mentorinnen-Programm für Migrantinnen – Unterstützung zum Berufseintieg

06.03.2024 18:00 – 19:30 Uhr Lesung zum Weltfrauentag: „Eine Frau muss schweigen können“

07.03.2024 13:30 – 16:00 Uhr Infoveranstaltung: „Wunschberuf: Arbeiten mit Kindern, aber wie?“

07.03.2024 17:00 – 19:00 Uhr Vortrag: Gehaltsverhandlungen für Frauen –„Kenne deinen Wert!“ 

08.03.2024 – 15.06.2024 Vorträge & Workshops: Feministische Veranstaltungsreihe 2024 von „Rosen unterm Beton“

08.03.2024 12:00 – 14:00 Uhr Lunch Talk in der UMM zum Internationalen Frauentag: „Von der Gleichberechtigung zur Gleichstellung!“

08.03.2024 13:30 – 15:30 Uhr Mitmachaktion auf dem Markplatz: „Wie steht es um die Gleichberechtigung in Deutschland?“

08.03.2024 15:30 Uhr Veranstaltung & Rede zum Internationalen Frauentag: „Europa- und Kommunalwahlen 2024 – Demokratie stärken! 
Frauen wählen!“

08.03.2024 18:00 Uhr Kundgebung in Heidelberg: „Embrace Feminism: FLINTAs solidarisch vereint international“

08.03.2024 18:00 Uhr Vortrag im Reiss-Engelhorn-Museeum: „Starke Frauen aus den Kulturen der Welt“

PROGRAMMÜBERSICHT:



08.03.2024 18:00 – 22:00 Uhr Aktionstag mit Führungen im MARCHIVUM | Sonderöffnung zum Internationalem Frauentag

08.03.2024 19:00 Uhr Lesung mit Nora Noé: „Frauengeschichten“

08.03.2024 19:00 Uhr Dokumentarfilm: „Woman“ | Regie: Anastasia Mikova & Yann Arthus-Bertrand

08.03.2024 19:30 Uhr Dokumentarfilm: „Helke Sander: Aufräumen“ | Regie: Claudia Richarz

08.03.2024 20:00 Uhr Lesung mit Amina Aminger: „Identity & Dignity“ | Lesung auf Deutsch und Englisch / Reading in German and English

10.03.2024 14:00 Uhr Fest mit Motto „Zeichen setzen gegen Rassismus und Sexismus – Für Gleichberechtigung Frieden und Solidarität“

11.03.2024 17:30 – 19:00 Uhr Film & Filespräch: „Frisch aus dem Archiv: Ungesehene Schätze der autonomen Lesbenfrauenbewegung“

13.03.2024 18:00 Uhr Vortrag: „Eine »anrüchige Kolonie«?“ – Auseinandersetzung um Prostitutionsorte in Mannheim damals und heute

14.03.2024 17:00 – 19:00 Uhr Seminar: „Die eigenen Finanzen kennen, finanzielle Unabhängigkeit gewinnen“

15.03.2024 19:30 Uhr Theaterstück mit Jülide Kural: „Ben Rosa Luxemburg – Ich bin Rosa Luxemburg “

29.03.2024 + 02.04.2024
30.03.2024
03.04.2024

19:30 Uhr
21:30 Uhr 
17:30 Uhr

Film/Kino: „Julie – Eine Frau gibt nicht auf“ | Regie: Éric Gravel

April „OPEN DYKES 2024“ – Aktionsmonat zu lesbischer Sichtbarkeit

19.04.2024 10:00 – 12:00 Uhr „Teezeit“ – Vortrag und Austausch: „Wie kann ich mit wenig Geld gesund leben?“

24.04.2024 18:30 – 20:30 Uhr Online-Vortrag mit Diskussion: „Wie entstand das Patriarchat? Und wie werden wir es wieder los?“

08.05.2024 10:30 – 11:00 Uhr Vortrag mit Diskussion: „Carl Theodor und die Frauen – Liebe und Leidenschaft im Leben des Kurfürsten“

13.05.2024 19:00 – 21:00 Uhr Online-Vortrag mit Diskussion: „Gott queer gedacht“ – Einführung in queer-theologische Diskurse

17.05.2024 09:30 – 11:00 Uhr Vortrag mit Diskussion: „Bertha Benz: eine starke Frau am Steuer des ersten Automobils “

28. + 29.10.2024 19:00 – 24:00 Uhr Ausstellung im Café Anker: Frauen* aus der Suchthilfe – „Impressionen aus der Biographiearbeit“



Wir unterstützen Sie auf Ihrem Weg: 
•	 Beim Aufbrechen zu Ihrem beruflichen Ziel 
•	 Beim Durchstarten im Beruf 
•	 Beim Umsteigen auf Ihrem beruflichen Weg

In der Beratung klären unsere Beraterinnen mit 
Ihnen Ihre individuelle Situation und mögliche 
nächste Schritte. Die Beratung ist vertraulich,  
unabhängig und kostenfrei.

Individuelle Termine  
(nach Terminvereinbarung) 
Mo bis Fr zwischen 9:00 und 17:00 Uhr
Kostenlos

Beratung

Beraterinnenteam  
der Kontaktstelle  
Frau und Beruf

Veranstaltungsort 
D 7, 1 – 2 | 68159 Mannheim
oder digital oder telefonisch

Anmeldung und Infos	

www.frauundberuf-bw.de/kontaktstelle-
frau-und-beruf-mannheim/beratung- 
anfragen

Veranstalter*in 
Kontaktstelle Frau und Beruf  
Mannheim – Rhein-Necker-Odenwald

BERATUNGEN
BERUFLICHE 
BERATUNG FÜR 
FRAUEN

https://frauundberuf-mannheim.de/
https://www.frauundberuf-bw.de/kontaktstelle-frau-und-beruf-mannheim/beratung-anfragen
https://www.frauundberuf-bw.de/kontaktstelle-frau-und-beruf-mannheim/beratung-anfragen


Das Gründerinnen:Netz RNK vernetzt und berät 
Frauen, die sich selbstständig machen möchten,  
die eine tolle Gründungsidee haben oder die be-
reits gegründet haben.  
Bei regelmäßigen Netzwerktreffen, begleitet durch 
interessante Workshops und Vorträge, können 
sich Gründungsinteressierte und Gründerinnen zu 
ihren Vorhaben austauschen und sich gegenseitig 
unterstützen.

Das Gründerinnen:Netz RNK ist ein Kooperations-
projekt der Kontaktstelle Frau und Beruf Mann-
heim – Rhein-Neckar-Odenwald und der Stabstelle 
Wirtschaftsförderung des Rhein-Neckar-Kreises.

Individuelle Beratungstermine und 
Netzwerktreffen
Kostenlos

Beratung

Beraterinnenteam  
der Kontaktstelle  
Frau und Beruf

Veranstaltungsort
In Präsenz oder online

Anmeldung und Infos	

https://gruenderinnen-netz-rnk.de/

Veranstalter*in 
Kontaktstelle Frau und Beruf  
Mannheim – Rhein-Necker-Odenwald

GRÜNDERINNEN:NETZ  
EMPOWERMENT, 
EXPERTISE, ENGAGE-
MENT FÜR GRÜNDE-
RINNEN

https://frauundberuf-mannheim.de/
https://gruenderinnen-netz-rnk.de/
https://gruenderinnen-netz-rnk.de/
https://gruenderinnen-netz-rnk.de/


Kostenloser Deutschkurs für geflüchtete und 
migrierte Frauen – besonders für junge Mütter – 
mit paralleler Kinderbetreuung

Durch das Anbieten von Deutschunterricht möchte 
"Müttersprache" Frauen und Müttern – unabhän-
gig vom Aufenthaltsstatus und vom kulturellen 
oder sozioökonomischen Hintergrund – eine nied-
rigschwellige Möglichkeit bieten, ihre sprachlichen 
Fähigkeiten auszubauen. Die parallele Kinder-
betreuung soll den Schülerinnen das ungestörte 
Lernen ermöglichen und auch die sprachliche 
Entwicklung der Kleinsten fördern. 

Mehr Infos findet ihr auf www.muettersprache.de, 
auf unserer Instagram-Seite (@muettersprache) 
oder ihr schreibt eine Mail (E-Mail-Adresse:  
organisation@muettersprache.de).

Veranstaltungsort
Unterrichtsräume in der Schwetzinger-
stadt und am Parkring
Postadresse: Müttersprache  
Postfach 023 | L 1,1 | 68161 Mannheim

Anmeldung und Infos	

www.muettersprache.de

Veranstalter*in 
Projekt Müttersprache vom Verein  
Nice to meet you Mannheim e.V.

DEUTSCHKURS  
FÜR GEFLÜCHTETE 
UND MIGRIERTE  
FRAUEN – MIT KINDER-
BETREUUNG
Präsenzkurse mit Hausaufgabenbe-
treuung, Sprachmentoring (individu-
elle 1:1-Betreuung) sowie organisa-
torische Teams (Marketing, Finanzen, 
Social Media) 

http://www.muettersprache.de
http://www.muettersprache.de
http://www.muettersprache.de
http://www.muettersprache.de


Pro Semester werden Vorträge aus den Bereichen 
Kunst-, Literatur- und Kulturgeschichte, Psycho-
logie, Soziologie, Philosophie, Politik und Länder-
kunde angeboten. Die Mitglieder der Frauenkul-
turkreise stellen sich aus einem breit gefächerten 
Themenkatalog jeweils ihr eigenes Semesterpro-
gramm zusammen, das auch Ausstellungsbesuche 
und Tagesfahrten enthalten kann. 

Wenn Sie nur an einzelnen Angeboten interessiert 
sind, können Sie auch Karten zu je 8,– EUR bei 
der jeweiligen Leiterin vor Ort kaufen. Genaue 
Informationen bitte dem aktuellen Flyer oder der 
Homepage der Mannheimer Abendakademie  
entnehmen.

Februar bis September 2024
8 – 10 Termine
09:30 – 11:00 bzw. 15:00 – 16:30 Uhr 
Einzelvortrag: 8,– EUR

Veranstaltungsort
In den Stadtteilen: Feudenheim, Innen-
stadt, Rheinau, Gartenstadt, Schönau 
und Vogelstang

Anmeldung und Infos

www.abendakademie-mannheim.de/ 
programm/kultur/kategorie/Frauenkul-
turkreise​Maenner-Foren/172#inhalt

Veranstalter*in
Mannheimer Abendakademie und  
Volkshochschule GmbH

Moderation

Verschiedene 
VORTRAGSREIHE
FRAUENKULTUR- 
KREISE

https://www.abendakademie-mannheim.de
https://www.abendakademie-mannheim.de/programm/kultur/kategorie/Frauenkulturkreise%E2%80%8BMaenner-Foren/172#inhalt
https://www.abendakademie-mannheim.de/programm/kultur/kategorie/Frauenkulturkreise%E2%80%8BMaenner-Foren/172#inhalt


Vortrag und Austausch
Mi, 28. Februar 2024 | 10:00 – 12:00 Uhr
Kostenlos

TEEZEIT
DEMENZ – WANN  
IST ES MEHR ALS 
VERGESSLICHKEIT?

Veranstaltungsort
Treffpunkt Neckarstadt-Ost
Melchiorstraße 12 – 14 
68167 Mannheim

Veranstalter*in
Gesundheitstreffpunkt Mannheim  
in Kooperation mit dem Treffpunkt  
Neckarstadt-Ost

Viele demenzerkrankte Menschen benötigen Unter-
stützung und Pflege. Den Großteil der unbezahlten 
Care-Arbeit, zu der auch die Pflege Angehöriger 
zählt, tragen nach wie vor noch Frauen. 

•	� Aber was ist Demenz überhaupt genau und 
wie äußert sich dieses Krankheitsbild?

•	� Wie soll ich mich verhalten, wenn in meinem  
Umfeld jemand an Demenz erkrankt? 

In dieser Teezeit sollen Fragestellungen von Be-
troffenen und Angehörigen beantwortet werden.  
Bei Bedarf wird in die türkische Sprache übersetzt.

Moderation 

Dr. med. Tilmann  
Paschke
Facharzt für Neurologie, Zentrum für 
Nervenheilkunde Mannheim

Foto: Rainer Sturm/ 
©pixelio.de

https://www.gesundheitstreffpunkt-mannheim.de/


Programm für Frauen mit Migrationshintergrund 
Sie kommen bei Ihrem Berufseinstieg in Deutsch-
land nicht weiter und wünschen sich dabei Unter-
stützung? Oder wollten Sie schon immer mit Ihrem 
Wissen und Ihren Erfahrungen jemanden bei der 
beruflichen Entwicklung begleiten?

Unser Mentoring bietet dazu erste Einblicke, Tipps 
und Impulse von Frau zu Frau. In einem landesweiten 
Mentoring-Programm für Frauen mit Migrations-
hintergrund der Kontaktstellen Frau und Beruf in 
Baden-Württemberg werden die Teilnehmerinnen 
auf Ihrem beruflichen Weg einen Schritt weiter-
gebracht.

Ab März 2024 | Individuelle Termine 
zwischen Mentee und Mentorin
Kostenlos

Veranstaltungsorte
Auftakt und Abschluss in Stuttgart, 
Workshops online und vor Ort in  
Mannheim | D 7, 1 – 2

Anmeldung und Infos
E-Mail: frauundberuf@mannheim.de
oder Tel.: 0621 / 293-2590

Veranstalter*in 
Kontaktstelle Frau und Beruf  
Mannheim – Rhein-Neckar-Odenwald, 
Abteilung Gleichstellung der  
Stadt Mannheim

MENTORINNEN- 
PROGRAMM
FÜR MIGRANTINNEN 

https://frauundberuf-mannheim.de/
https://www.mannheim.de/de/stadt-gestalten/verwaltung/aemter-fachbereiche-eigenbetriebe/demokratie-und-strategie/gleichstellungsbeauftragte
mailto:frauundberuf%40mannheim.de?subject=


Der historische Kriminalroman „Eine Frau muss 
schweigen können“ spielt in Mannheim, dem 
Odenwald und Berlin. Er begleitet die Recherchen 
von Helene Wolf über ein Jahr hinweg zwischen 
dem 11. Oktober 1865 und dem 6. September 1866.

Helene Wolf, die respektable Kaufmannsgattin,  
hat ein Problem: Vor wenigen Tagen ist in Mann-
heim ein Mord geschehen. Eigentlich sind Kriminal
untersuchungen und Gerichtsverfahren keine 
Frauensache. Aber wie kann eine Frau, die ihren 
Wissensstand dürftig findet, einen Mord auf-
klären? Ärgerlicherweise hat sie keinen Zugang zu 
offiziellen Informationen und noch dazu muss sie  
im Interesse der Familie äußerst diskret vorgehen.

Mi, 06. März 2024 | 18:00 – 19:30 Uhr 
Eintritt: 5,– EUR

Veranstaltungsort
Mannheimer Abendakademie und  
Volkshochschule GmbH
U 1, 16-19 | Raum 501
68161 Mannheim

Anmeldung bis 05. März 2024, 12 Uhr

www.abendakademie-mannheim.de/
programm/kurs/E101015

Veranstalter*in
Mannheimer Abendakademie und  
Volkshochschule GmbH

Lesung

Prof. Dr. Sylvia Schraut
Historikerin

LESUNG ZUM  
WELTFRAUENTAG  
„EINE FRAU MUSS 
SCHWEIGEN KÖNNEN“

https://www.abendakademie-mannheim.de
https://www.abendakademie-mannheim.de/programm/kurs/E101015
https://www.abendakademie-mannheim.de/programm/kurs/E101015


Do, 07. März 2024 | 13:30 – 16:00 Uhr
Kostenlos

INFOVERANSTAL-
TUNG 
WUNSCHBERUF:  
ARBEITEN MIT  
KINDERN, ABER WIE?

Veranstaltungsort
Stadthaus N 1 am Paradeplatz
Raum Swansea (1. Stock)
N 1, 1 | 68161 Mannheim

Veranstalter*in 
Kontaktstelle Frau und Beruf Mannheim – 
Rhein-Necker-Odenwald, Beauftragte  
für Chancengleichheit am Arbeitsmarkt 
der Arbeitsagentur Mannheim, Beauftrag-
te für Chancengleichheit am Arbeitsmarkt 
& Migration im Jobcenter Mannheim, 
Welcome Center Sozialwirtschaft BaWü

Sie interessieren sich für die Betreuung, Erziehung 
und Bildung von Kindern? Wir informieren Sie  
über verschiedene Ausbildungswege zur pädagogi-
schen Fachkraft:
•	 zur Tagespflegeperson
•	 zum*zur Schulbegleiter*in
•	 zum*zur sozialpädagogischen Assistent*in
•	 zum*zur Erzieher*in 
•	 über das Programm „Direkteinstieg Kita“

Sie erhalten von uns einen Überblick, und Sie  
erhalten von uns Unterstützung auf Ihrem indivi-
duellen Weg.

Moderation 

Corinna Schneider
Kontaktstelle Frau und Beruf Mannheim – 
Rhein-Neckar-Odenwald

Dagmar Brunzel & Petra Bechtel
Agentur für Arbeit und Jobcenter Mannheim

Michelle Bogdanov 
Welcome Center Sozialwirtschaft BaWü

https://frauundberuf-mannheim.de/


Im lebendigen Vortrag „Kenne Deinen Wert! – 
Gehaltsverhandlungen für Frauen“ werden wir 
die „Gehaltsverhandlung“ von ihrem hohen Sockel 
in unseren Köpfen stoßen. Wir werden unsere 
Haltung zu Geld, Autoritätspersonen und dem 
Verhandeln zum Positiven verändern und mit einer 
fundierten Vorbereitung unsere künftigen schwie-
rigen Gespräche und Verhandlungen meistern.

Do, 07. März 2024 | 17:00 – 19:00 Uhr
Kostenlos

Moderation

Susan J. Moldenhauer 
Finanzwirtin, Autorin und Karrierecoach 

Veranstaltungsort
Online

Anmeldung bis 04. März 2024

https://eveeno.com/129276032

Veranstalter*in 
Kontaktstelle Frau und Beruf  
Mannheim – Rhein-Neckar-Odenwald, 
Abteilung Gleichstellung der Stadt 
Mannheim und Kontaktstelle Frau und 
Beruf Ostwürttemberg

VORTRAG
KENNE DEINEN 
WERT! – GEHALTS-
VERHANDLUNGEN 
FÜR FRAUEN 

https://frauundberuf-mannheim.de/
https://www.mannheim.de/de/stadt-gestalten/verwaltung/aemter-fachbereiche-eigenbetriebe/demokratie-und-strategie/gleichstellungsbeauftragte
https://eveeno.com/129276032
https://eveeno.com/129276032


Die Veranstaltungsreihe 2024 steht unter der 
Überschrift Feminismus in Zeiten des Rechtsrucks. 
Den Auftakt macht die Demo am 08. März zum 
feministischen Kampftag.

Im Rahmen von Vorträgen und Workshops be-
leuchten wir mit unseren Referent:innen aktuelle 
Geschehnisse auf Bundesebene sowie in Mann-
heim. Teil des Programms sind z. B. ein Argumen-
tationstraining gegen Antifeminismus, Vorträge zu 
Queerfeindlichkeit, organisiertem Antifeminismus 
und der Rolle des Adels dabei.  
Zum Abschluss winkt eine legendäre Karaoke-Party. 

Details folgen auf unseren Kanälen: 
@rosenuntermbeton

Fr, 08. März – Sa, 15. Juni 2024 
Kostenlos

VORTRÄGE & 
WORKSHOPS 
FEMINISTISCHE  
VERANSTALTUNGS-
REIHE 2024

Veranstaltungsorte 
Verschiedene

Kontakt und Infos 
E-Mail: rosenuntermbeton@gmail.com

rosenuntermbeton
Rosennews

Veranstalter*in 
Rosen unterm Beton

Moderation

Verschiedene

mailto:rosenuntermbeton%40gmail.com?subject=


Der Internationale Frauentag an der UMM –  
„Von der Gleichberechtigung zur Gleichstellung!“  
Am 8. März wird in der ganzen Welt an die Rechte 
von Frauen und die Gleichstellung der Geschlechter 
erinnert sowie auf bestehende Ungleichheiten und 
Benachteiligungen aufmerksam gemacht. Anlässlich 
des Weltfrauentags sind alle Interessierten herz-
lichst eingeladen zu einem Lunch Talk ab 12 Uhr ins 
Casino der UMM (Zi. 1–2).  
Themen werden sein: die Geschichte des Frauen-
tages, die Gleichstellungsarbeit an der UMM, 
Möglichkeiten der strategischen Personalentwick-
lung und ein Forschungsprojekt, das Diskriminie-
rungserfahrungen und sexuelle Belästigung an der 
UMM erforscht.

Fr, 08. März 2024 | 12:00 – 14:00 Uhr 
Kostenlos

Anmeldung bis 03. März 2024  
E-Mail:  
gleichstellungsbuero@medma.uni-hei-
delberg.de

Veranstaltungsort 
Universitätsmedizin Mannheim (UMM)
Haus 40 Casino, Zimmer 1+2
Theodor-Kutzer-Ufer 1–3 
68167 Mannheim

Veranstalter*in 
Gleichstellungsbüro der  
Medizinischen Fakultät Mannheim

Moderation

Prof. Dr. Saußele, 
Dr. Anja Titze,  
Zahra Deilami, 
Felix Hofmann und  
Astrid Senft

LUNCH TALK 
„VON DER GLEICH-
BERECHTIGUNG ZUR 
GLEICHSTELLUNG!“ 

mailto:gleichstellungsbuero%40medma.uni-heidelberg.de?subject=Anmeldung%20zum%20LunchTalk%20am%2008.%20M%C3%A4rz%202024


Mithilfe einer Bodenzeitung und einem Quiz zum  
Thema „Frauenrechte in Deutschland“ möchten 
wir am Internationalen Frauentag mit euch ins  
Gespräch kommen. 

Welche Rechte wurden wann für Frauen erkämpft 
und welche Ungleichheiten gibt es nach wie vor?  
Wie weit sind wir in der Vereinbarkeit von Familie 
und Beruf und wer ist wie an der Entwicklung  
beteiligt?  
Wir nutzen den öffentlichen Raum, um darüber –  
und mehr – mit Passant*innen ins Gespräch zu  
kommen. 

Wo? Am 8. März werden wir zwischen 13:30 Uhr 
und 15:30 Uhr auf dem Marktplatz in den Mann-
heimer Quadraten sein. 

Fr, 08. März 2024 | 13:30 – 15:30 Uhr 
Kostenlos

MITMACHAKTION 
AUF DEM MARKPLATZ  
WIE STEHT ES UM DIE 
GLEICHBERECHTIGUNG 
IN DEUTSCHLAND? 

Veranstaltungsort 
Mannheim, Marktplatz

Veranstalter*in 
Fraueninformationszentrum des  
Mannheimer Frauenhaus e.V. 

https://www.frauenhaus-fiz.de/


„Europa- und Kommunalwahlen 2024:
Demokratie stärken! Frauen wählen!“
Die Gleichstellung von Frauen und Männern gehört 
zu den Grundwerten der Europäischen Union. Die 
EU trägt dazu bei, dass ihre Mitgliedstaaten die  
Benachteiligung von Frauen abbauen, die Ge-
sundheit von Frauen schützen und ihr Recht auf 
Selbstbestimmung stärken. Doch wo Rechtspopu-
listen und Nationalisten stark sind, geraten mit der 
Demokratie auch die Frauenrechte in Bedrängnis. 
Antifeminismus und sexistische Hetze gehen einher 
mit einem Rückfall in überholte Rollenzuschreibun-
gen und Strukturen, die Frauen benachteiligen. 

Gewerkschafter*innen wissen: Erkämpfte Rechte 
müssen immer wieder verteidigt werden.
Nutzt deshalb eure Stimme am 09. Juni! Stärkt die 
demokratischen Kräfte für ein vereintes, demokra- 
tisches und sozial gerechtes Europa.

Veranstaltungsort 
Abendakademie Mannheim
Saal im Erdgeschoss
U 1, 16–19 | 68161 Mannheim

Veranstalter*in 
DGB Kreisfrauenausschuss Mannheim

Fr, 08. März 2024 | 15:30 Uhr
Kostenlos

VERANSTALTUNG & 
REDE  
INTERNATIONALER 
FRAUENTAG 2024 

Rede

Catharina Clay 
Landesbezirksleiterin der  
IGBCE Baden-Württemberg



Das Queerfeministische Kollektiv Heidelberg ruft 
unter dem Motto „Embrace Feminism: FLINTAs
solidarisch vereint international“ zur Kundgebung 
am Internationalen Frauentag 2024 auf.
Die Kundgebung findet mit Rede- und Musikbei- 
trägen um 18 Uhr am Marktplatz Heidelberg statt.

Am 8. März ist internationaler feministischer Kampf-
tag und Frauen, Lesben, inter, nichtbinäre, trans und 
agender Personen (kurz FLINTA) stehen weltweit 
gegen patriarchale Unterdrückung, Ausbeutung und 
Gewalt auf und werden laut – auch in Heidelberg 
wollen wir demonstrieren.

Fr, 08. März 2024 | 18:00 Uhr

Veranstaltungsort 
Heidelberg, Marktplatz

Veranstalter*in 
Queerfeministisches Kollektiv  
Heidelberg

KUNDGEBUNG
EMBRACE FEMINISM:  
FLINTAS SOLIDA-
RISCH VEREINT  
INTERNATIONAL



lm Mittelpunkt des Abends stehen sechs Frauen, 
die Herausragendes geleistet haben und als lnspi-
ration dienen. Das Spektrum reicht von der meso-
potamischen Göttin lŠtar bis zu Deb Haaland, der 
ersten indigenen Innenministerin der USA. 

Während Maria Callas als Sängerin bis heute welt-
berühmt ist, sind andere zu Unrecht in Vergessen-
heit geraten. Naturforscherin Marie von Chauvin, 
Glaskünstlerin lda Paulin und Malerin Anna Peters 
haben sich in Männerdomänen behauptet und  
werden in den Fokus gerückt.

 
Fr, 08. März 2024 | 18:00 Uhr
Kostenlos

Veranstaltungsort 
Reiss-Engelhorn-Mussen
Museum Zeughaus C5
Florian-Waldeck-Saal
68159 Mannheim

Veranstalter*in 
Reiss-Engelhorn-Museen

VORTRAG
STARKE FRAUEN  
AUS DEN KULTUREN 
DER WELT

Moderation

Corinna Erckenbrecht, 
Eva-Maria Günther,  
Kira Kessler,  
Andreas Krock,  
Kristina Sieckmeyer und 
Claude W. Sui

https://www.rem-mannheim.de/


Im Rahmen des diesjährigen Frauentags erwarten 
Besucher*innen thematische Führungen in beiden 
Dauerausstellungen zur Frauengeschichte. Die 
Teilnahme an den geführten Rundgängen und der 
Eintritt zu den Ausstellungen sind kostenfrei. 

Führungen finden statt um 18 Uhr, 19 Uhr, 20 Uhr 
und 21 Uhr. Treffpunkt ist das Foyer im EG des 
MARCHIVUM.

 
Fr, 08. März 2024 | 18:00 – 22:00 Uhr
Kostenlos

Veranstaltungsort 
MARCHIVUM  
Archivplatz 1  
68169 Mannheim 

Veranstalter*in 
MARCHIVUM

AKTIONSTAG MIT 
FÜHRUNGEN
SONDERÖFFNUNG 
ZUM INTERNATIO- 
NALEM FRAUENTAG

https://www.marchivum.de/de


Am Weltfrauentag lässt die Mannheimer Autorin 
Nora Noé ihre Frauenfiguren, die so vielgestaltig 
sind wie ihre Geschichten, zu Wort kommen.  
In der Stadtteilbibliothek Feudenheim wird in aus-
gewählten Szenen von vielen Frauengestalten die 
Rede sein: von der verträumten Marlene, der selbst-
bewussten Judith, der hinterhältigen Auguste, der 
schüchternen Helena und schließlich der kämpfe- 
rischen Charlotte, dem Alter Ego von Nora Noé.

Die Lesung, die in Kooperation mit dem Förder-
verein der Stadtteilbibliothek Feudenheim e. V. 
stattfindet, gibt Einblicke in ihr Leben in einer 
Zeitspanne von 100 Jahren. Viele Schicksale sind 
tragisch, aber mindestens genauso viele machen 
auch Mut und zeigen, welch hohes Potential in 
den Frauen steckt.  
Männer sind im Übrigen herzlich willkommen!

Fr, 08. März 2024 | 19:00 Uhr 
Eintritt: VVK 15,– EUR / AK 17,– EUR

Veranstaltungsort
Stadtbibliothek MA  
Zweigstelle Feudenheim
Neckarstraße 4
68259 Mannheim

Veranstalter*in 
Kultur-Events Rhein-Neckar e.V.

Lesung

Nora Noé
Autorin

LESUNG  
„FRAUENGESCHICHTEN“ 



Dokumentarfilm „WOMAN“
2020, Regie: Anastasia Mikova und Yann Arthus-
Bertrand, 105 Min.

„In WOMAN erzählen Frauen ihre bewegenden 
Geschichten. Sie sprechen von Mutterschaft, 
Bildung, Sexualität, Ehe oder finanzieller Un-
abhängigkeit und über Menstruation und häus-
liche Gewalt. Hunderte Geschichten kommen so 
zusammen, von Staatschefinnen und Bäuerinnen, 
von Schönheitsköniginnen und Busfahrerinnen, 
Geschichten von Frauen aus den abgeschiedens-
ten Regionen und den modernsten Metropolen 
der Welt. So hat man Frauen noch nie gehört.“ Veranstaltungsort 

COMMUNITYartCENTERmannheim
Mittelstraße 17 | 68169 Mannheim 

Veranstalter*in 
COMMUNITYartCENTERmannheim & 
TERRE DES FEMMES Städtegruppe  
Heidelberg-Mannheim

Fr, 08. März 2024 | 19:00 Uhr
Kostenlos

FILM / KINO 
DOKUMENTARFILM 
„WOMAN“  

https://frauenrechte.de/mitmachen/staedtegruppe/staedtegruppenuebersicht/heidelberg-mannheim


Dokumentarfilm „Helke Sander: Aufräumen“ 
D 2023, Regie: Claudia Richarz, 82 Min.

Die Filmemacherin und Autorin Helke Sander ist 
eine Ikone nicht nur der Frauenbewegung, sondern 
auch des Neuen Deutschen Films. Sander ist seit 
den 60ern politisch aktiv: unbezahlte Care-Arbeit, 
die Situation junger Mütter, gesellschaftlicher  
Sexismus sind Themen, die sie bis heute umtreiben.  
Der Film verbindet mit eindrucksvollen Filmaus-
schnitten aus Sanders Werk ihr künstlerisches 
Schaffen mit ihrem Leben und mit ihrem Kampf 
für Gleichstellung.

Veranstaltungsort 
Cinema Quadrat
K1, 2 | 68159 Mannheim
(Haltestelle „Abendakademie“)

Veranstalter*in 
Cinema Quadrat e.V.

Fr, 08. März 2024 | 19:30 Uhr
Eintritt: 10,– EUR / ermäßigt 7,– EUR /  
Mitglieder Cinema Quadrat e.V. 6,– EUR

FILM / KINO 
DOKUMENTARFILM
„HELKE SANDER:
AUFRÄUMEN“ 

https://www.cinema-quadrat.de/


Amina Aminger wird ihr Buch „Identity & Dignity: 
How Walking Away Paralysed from Abuse Paved 
my Path of Soul-Discovery“ vorstellen. 

Das Buch erzählt von ihrem Weg aus einer schwe-
ren Kindheit, geprägt von sexualisierter Gewalt, 
zu einem selbstbestimmten Leben. Amina wird 
aus ihrem Buch in englischer Originalsprache 
lesen, die Abschnitte werden dann auf Deutsch 
übersetzt. Anschließend gibt es eine offene Frage-
runde. Mit ihrem Buch möchte sie anderen, die 
Missbrauch erfahren haben, Hoffnung geben

Veranstaltungsort 
Queeres Zentrum Mannheim
G 7, 14 | 68159

Veranstalter*in 
Queeres Zentrum Mannheim e.V.

Lesung auf Deutsch und Englisch / 
Reading in German and English
Fr, 08. März 2024 | 20:00 Uhr
Kostenlos

LESUNG   
AMINA AMINGER: 
„IDENTITY & DIGNITY“

Lesung

Amina Aminger
Autorin

https://qzm-rn.de/


Fest zum Internationalen Frauentag 
Unter dem Motto „Zeichen setzen gegen Rassismus 
und Sexismus – Für Gleichberechtigung Frieden 
und Solidarität“ lädt der Migrantinnenverein Rhein 
Neckar e.V. ein, zu einer Veranstaltung zum Inter-
nationalen Frauentag, mit Redebeiträgen von Zahra 
Deilami, Sabine LeberHoischen und Hatice As, ein.

Zu dem erwartet Sie ein Kulturprogramm mit  
Musik und Tanz sowie ein kulinarisches Buffet  
zum Austausch und Begegnung.

Veranstaltungsort 
lda-Scipio-Heim
Murgstr. 2 | 68167 Mannheim

Veranstalter*in 
Migrantinnenverein Rhein Neckar e.V.

So, 10. März 2024 | 14:00 Uhr
Eintritt: 10,– EUR

FEST   
ZEICHEN SETZEN GEGEN 
RASSISMUS UND SEXIS-
MUS – FÜR GLEICHBE-
RECHTIGUNG, FRIEDEN 
UND SOLIDARITÄT

https://www.mannheim.de/de/service-bieten/integration-migration


Seit 30 Jahren vermittelt die Fachhistorikerin Ilona 
Scheidle feministische Geschichte. 

Zum Betriebsjubiläum öffnet sie den Nachlass 
„ungesehene VideoSchätze_selbst_gedrehtes“ von 
einer Akteurin der 70er bis 90er-Jahre.  
Das „selbst_gedrehtes“ sind Aufnahmen diverser 
Aktionen in D.

Anmeldung bis 08. März 2024
E-Mail: buero@ilonascheidle.de

Veranstaltungsort 
QZM
G 7 | 68615 Mannheim

Veranstalter*in 
Lesbisch-Schwule Geschichtswerkstatt RN / 
Dyke*March Rhein-Neckar

Mo, 11. März 2024 | 17:30 – 19:00 Uhr
Kostenlos, Spenden willkommen

FILM & FILESPRÄCH  
„FRISCH AUS DEM 
ARCHIV: UNGESEHENE 
SCHÄTZE DER AUTONO-
MEN LESBENFRAUEN- 
BEWEGUNG“ 

Moderation 

Anna Nym 
Ilona Scheidle



Anfang der 1950er-Jahre fordert der Stadtrat das 
Ende der Bordelle in der „19.ten“, die inzwischen  
von Wohnbebauung umgeben ist. 
Doch wie soll der „geschlossene Umzug einer  
anrüchigen Kolonie“ (MM Dez 1954) funktionieren?  
Es geht um Ausweichquartiere, Anwohnerproteste 
und die Umgehung des Verbots bis hin zur Neu- 
eröffnung der Straße 1968/69. Und um aktuelle  
Orte der Prostitution.

Vortrag mit Diskussion 
Mi, 13. März 2024 | 18:00 Uhr
Kostenlos

Veranstaltungsort 
MARCHIVUM  
Friedrich-Walter-Saal (6.OG)  
Archivplatz 1  
68169 Mannheim 

Veranstalter*in 
Amalie – Beratungsstelle für Frauen in  
der Prostitution – in Kooperation mit  
dem MARCHIVUM

VORTRAG
EINE „ANRÜCHIGE KOLONIE“? 
DIE AUSEINANDERSETZUNG 
UM PROSTITUTIONSORTE  
IN MANNHEIM DAMALS 
UND HEUTE 

Moderation 

Louisa van der Does
Universität Mannheim

Barbara Ritter
AK Justiz und Geschichte des NS in  
Mannheim e.V.

Astrid Fehrenbach
Beratungsstelle Amalie

https://www.amalie-mannheim.de/
https://www.marchivum.de/de


Haben Sie einen Überblick über Ihre Finanzen und 
Ihre Alterssicherung fest im Blick? Wenn Sie jetzt 
zögern, sind Sie in diesem Seminar richtig. 
Wir bieten individuelle Begleitung und Hilfestellung, 
damit auch Sie selbstständig die eigenen Finanzen 
in die Hand nehmen können. Der Schwerpunkt liegt 
auf der Vermittlung von nützlichem Praxiswissen 
rund ums Thema Geld und Altersvorsorge. Erhalten 
Sie bei uns wertvolle „Hilfe zur Selbsthilfe“.

Veranstaltungsort 
Kontaktstelle Frau und Beruf  
Mannheim – Rhein-Neckar-Odenwald
D 7, 1 – 2 (Hofraum)
68159 Mannheim

Anmeldung bis 07. März 2024

https://eveeno.com/317991659

Veranstalter*in 
Kontaktstelle Frau und Beruf  
Mannheim – Rhein-Neckar-Odenwald,  
Abteilung Gleichstellung der  
Stadt Mannheim

Moderation

Sabine Jooß
Dipl.-Betriebswirtin

SEMINAR
DIE EIGENEN FINANZEN 
KENNEN, FINANZIELLE 
UNABHÄNGIGKEIT  
GEWINNEN

Do, 14. März 2024 | 17:00 – 19:00 Uhr
Kostenlos

https://frauundberuf-mannheim.de/
https://www.mannheim.de/de/stadt-gestalten/verwaltung/aemter-fachbereiche-eigenbetriebe/demokratie-und-strategie/gleichstellungsbeauftragte
https://eveeno.com/317991659
https://eveeno.com/317991659


„Ben Rosa Luxemburg – Ich bin Rosa Luxemburg “ 
(Türkisch mit deutschem Übertitel)

Rosa Luxemburg, eine Marxistin, Antikriegsaktivistin, 
Philosophin und Ökonomin, die sich mit ihrem Mut, 
ihrem prinzipientreuen Charakter, ihrer Neugier und 
ihrem Wissen einen Namen in der Geschichte der 
Weltrevolution gemacht hat, war erst 48 Jahre alt, 
als sie ermordet wurde. Eine Frau voller Liebe, die 
es verstand, ihren Kampf für eine Welt ohne Aus-
beutung und Unterdrückung mit der von ihr bewun-
derten Poesie der Natur zu verbinden. Ihre Kindheit, 
ihre Jugend, ihre Lieben, ihre Freundschaften und  
der Prozess ihrer Existenz als Frau mit Behinderung 
in der männlichen politischen Arena werden von Jülide 
Kurat als Ein-Frau-Stück auf die Bühne gebracht. 

Veranstaltungsort 
Jugendkulturzentrum Forum  
Neckarpromenade 46 | 68167 Mannheim 

Veranstalter*in 
Migrantinnenverein Rhein Neckar e.V.
und Demokratischer Arbeiter- und 
Jugendverein Mannheim e.V.

Fr, 15. März 2024
Einlass: 19:30 Uhr | Beginn: 20:00 Uhr
Eintritt: 20,– EUR

THEATERSTÜCK MIT 
 JÜLIDE KURAL
„BEN ROSA LUXEM-
BURG – ICH BIN ROSA 
LUXEMBURG “ 

https://www.mannheim.de/de/service-bieten/integration-migration


„Julie – Eine Frau gibt nicht auf“ 
FRA 2022, Regie: Éric Gravel, 88 Min., OmU

Julie lebt am Limit: alleinerziehend mit zwei 
Kindern, Pendlerin, Kreditratenzahlungen. Dann 
streikt der Nahverkehr ausgerechnet, als sie ein 
Job-Interview für eine gut bezahlte Stelle hat. 
Unter gewaltigem Druck organisiert, rennt, im-
provisiert Julie auf Kante, und niemand darf den 
Stress bemerken. Der rasante Thriller über den 
Alltag einer Alleinerziehenden am Anschlag ge-
wann in Venedig Preise für die beste Regie und 
für die beste Schauspielerin. 

Veranstaltungsort 
Cinema Quadrat
K1, 2 | 68159 Mannheim
(Haltestelle „Abendakademie“)

Veranstalter*in 
Cinema Quadrat e.V.

Fr, 29. März 2024 | 19:30 Uhr
Sa, 30. März 2024 | 21:30 Uhr 
Di, 02. April 2024 | 19:30 Uhr 
Mi, 03. April 2024 | 17:30 Uhr 
Eintritt: 10,– EUR / ermäßigt 7,– EUR /  
Mitglieder Cinema Quadrat e.V. 6,– EUR

FILM / KINO  
„JULIE – EINE FRAU 
GIBT NICHT AUF“  

https://www.cinema-quadrat.de/


Die Veranstaltungsreihe OPEN DYKES setzt ein
starkes Zeichen gegen Diskriminierung, Ausgren-
zung und Herabwürdigung von Lesben und frauen-
liebenden FINTA – also Frauen, inter, nicht binäre, 
trans und agender Menschen. 

Im Aktionsmonat soll in Heidelberg, Ludwigshafen 
und Mannheim die Sichtbarkeit lesbischer, queerer 
und frauenliebender Frauen gefeiert und gestärkt 
werden. Die Forderungen, Anliegen und Bedarfe 
von lesbischen Frauen sollen durch verschiedene 
Veranstaltungen wie Diskussionsrunden, kulturelle 
Veranstaltungen, Demonstrationen, Vernetzungs-
angebote und Workshops transportiert werden. 

Das gesamte Programm gibt es unter: 
www.opendykes.de

April 2024
Weitere Infos und Programm

www.open-dykes.de 

Veranstaltungsorte 
Heidelberg, Mannheim, Ludwigshafen 

Veranstalter*in 
OPEN DYKES

OPEN DYKES 2024
AKTIONSMONAT  
ZU LESBISCHER
SICHTBARKEIT

https://open-dykes.de/
https://open-dykes.de/
https://open-dykes.de/


Vortrag und Austausch
Fr, 19. April 2024 | 10:00 – 12:00 Uhr
Kostenlos

TEEZEIT
„WIE KANN ICH  
MIT WENIG GELD 
GESUND LEBEN?“

Veranstaltungsort 
Jobcenter Neckarstadt-West
Pettenkoferstraße 22 – 30 
68169 Mannheim

Veranstalter*in 
Gesundheitstreffpunkt Mannheim in 
Kooperation mit dem Jobcenter Neckar-
stadt-West

Wenn man an gesunde Ernährung denkt, hat man 
schnell Bilder von teuren Bio-Lebensmitteln im 
Kopf. Steigende Preise sind ein Grund, warum sich 
viele Menschen diese Produkte jedoch nicht leis-
ten können. Doch es gibt auch Möglichkeiten, wie 
man sich mit weniger Geld gesund ernähren kann. 
Wie das geht und warum gesunde Ernährung über-
haupt wichtig ist, wird in dieser Teezeit erklärt.

Moderation 

Judith Broßler
Fach- und Rechtsberaterin Lebens- 
mittel und Ernährung, Verbraucher- 
zentrale Baden-Württemberg e.V.

Foto: Rainer Sturm/ 
©pixelio.de

https://www.gesundheitstreffpunkt-mannheim.de/


„Die männliche Vorherrschaft ist universal, aber 
sie sieht so unterschiedlich aus, dass es kaum eine 
universelle Ursache geben kann”, schreibt die bri-
tische Journalistin Angela Saini, die sich in ihrem 
aktuellen Buch „Die Patriarchen“ auf die Suche 
nach dem Ursprung der männlichen Dominanz 
begeben hat.

An diesem Abend mit Dr. Antje Schrupp erfahren 
Sie Neues aus der aktuellen Patriarchatsforschung 
und darüber, welche Handlungsoptionen wirksam 
zum Abbau von (intersektionaler) Diskriminierung 
beitragen.

Mi, 24. April 2024 | 18:30 – 20:30 Uhr 
Eintritt: 5,– EUR 

Anmeldung bis spätestens 19. April

www.sanctclara.de 

Veranstaltungsort 
Online-Veranstaltung über Zoom

Veranstalter*in 
Ökumenisches Bildungszentrum  
sanctclara Mannheim und 
Referat Frauen-Männer-Gender der 
Erzdiözese Freiburg

ONLINE-VORTRAG 
MIT DISKUSSION  
WIE ENTSTAND DAS 
PATRIARCHAT?
UND WIE WERDEN WIR 
ES WIEDER LOS? 

Moderation

Dr. Antje Schrupp 
Journalistin und Politikwissenschaftlerin 
aus Frankfurt/Main 

https://sanctclara.de/
https://sanctclara.de/
https://sanctclara.de/


Kurfürst Carl Theodor ist bekannt für seine Vorliebe 
für die Schönen Künste und die Frauen. In seinem 
Leben nahmen Frauen eine besondere Rolle ein.  
So hatte der Kurfürst nicht nur zwei Ehefrauen, 
sondern auch diverse Mätressen und Geliebte.

Dieser Vortrag wirft einen Blick auf die weiblichen 
Personen an der Seite des Kurfürsten sowie deren 
Kinder. Das Hauptaugenmerk liegt auf den Bezie-
hungen, die er zu ihnen pflegte, wie etwa die frühe 
Vermählung mit Elisabeth Auguste von Pfalz-Sulz-
bach, die Liaison mit seiner großen Liebe Josepha 
Seyfert sowie seine späte Heirat mit der jungen 
Erzherzogin Maria Leopoldine von Österreich-Este. 
Darüber hinaus thematisiert der Vortrag die 
Stellung der Frauen im barocken 18. Jahrhundert, 
insbesondere bei Hofe. 

Mi, 08. Mai 2024 | 10:30 – 11:00 Uhr 
Eintritt: 4,– EUR 

Veranstaltungsort 
Ökumenisches Bildungszentrum  
sanctclara 
B 5, 19 | 68159 Mannheim 

Veranstalter*in 
Ökumenisches Bildungszentrum  
sanctclara

VORTRAG MIT  
DISKUSSION  
CARL THEODOR UND 
DIE FRAUEN – LIEBE UND 
LEIDENSCHAFT IM LEBEN 
DES KURFÜRSTEN

Moderation

Isabel Sophie Reichen-
bach
Masterstudentin der Geschichts- 
wissenschaften an der Universität  
Mannheim 

https://sanctclara.de/


Wir nehmen den internationalen Tag gegen Homo-, 
Bi-, Inter- und Transfeindlichkeit (IDAHOBIT) am 
17. Mai 2024 zum Anlass: Lernen Sie Forschungsan-
sätze aus queer-theologischer Perspektive kennen. 

Mit Blick auf unsere christliche Glaubenstradition 
können wir feststellen, dass jedes Gott-Denken 
durch und durch queer ist, denn es sprengt vieler-
lei Grenzen und Begrenzungen: zwischen Gott und 
Mensch (Jesus), zwischen Leben und Tod (Auferste-
hung), zwischen materiellen und zeitlichen Dimen-
sionen (Jesus Christus wird zum Leib Christi). 
 Jenseits patriarchaler und heteronormativer 
Zuschreibungen kann aus queer-theologischer 
Forschungsperspektive eine menschen- und lebens-
freundliche, inklusive Gottesrede erkannt werden, 
die uns ungeahnte Zugänge zu G*tt eröffnet.

Mo, 13. Mai 2024 | 19:00 – 21:00 Uhr 
Eintritt: 5,– EUR 

Anmeldung bis 06. Mai

www.sanctclara.de 

Veranstaltungsort 
Online-Veranstaltung

Veranstalter*in 
Ökumenisches Bildungszentrum  
sanctclara Mannheim und 
Referat Frauen-Männer-Gender der 
Erzdiözese Freiburg

ONLINE-VORTRAG 
MIT DISKUSSION  
GOTT QUEER GEDACHT –  
EINFÜHRUNG IN 
QUEER-THEOLOGISCHE 
DISKURSE 

Moderation

Prof. Dr. Andreas Krebs
Direktor des Alt-Katholischen Seminars 
an der Universität in Bonn und Autor des 
Buches „Gott queer gedacht“ (erschienen 
2023 im Echter Verlag)

https://sanctclara.de/
https://sanctclara.de/
https://sanctclara.de/


Bertha Benz – Vortrag mit Diskussion  
(Referentin wird online zugeschaltet) 

 „Arbeiten und nicht verzweifeln“: Im Wahlspruch 
der deutschen Autopionierin Bertha Benz 
(1849–1944) spiegeln sich die vielen Höhen und 
Tiefen ihres Lebens, ihre Beharrlichkeit und ihr 
Wagemut. Ohne sie hätte ihr Mann Carl Benz, der 
Erfinder des Automobils, den gemeinsamen Traum 
von einem Wagen ohne Pferde nie verwirklichen 
können. 1888 schrieb Bertha Benz mit der ersten 
Fernfahrt von Mannheim nach Pforzheim Auto-
mobilgeschichte. 

Die Biografie von Berta Benz zeigt zugleich auch die 
beengten Lebensverhältnisse der Frauen im spä-
ten 19. und frühen 20. Jahrhundert auf, aber auch 
ihren Willen, sich in einer von Männern dominier-
ten Welt selbstbewusst zu behaupten. 

Fr, 17. Mai 2024 | 09:30 – 11:00 Uhr 
Kostenlos

Veranstaltungsort 
Carl-Benz-Schule
Neckarpromenade 23 | 68167 Mannheim 

Veranstalter*in 
Ökumenisches Bildungszentrum  
sanctclara Mannheim

VORTRAG MIT  
DISKUSSION  
BERTHA BENZ: EINE 
STARKE FRAU AM  
STEUER DES ERSTEN 
AUTOMOBILS

Moderation (online zugeschaltet) 

Dr. Barbara Leisner 
Sie studierte Kunstgeschichte, Archäo-
logie und europäische Ethnologie an den 
Universitäten Kiel, München und Wien. 
2011 erschien ihre Biografie von  
Bertha Benz. 

https://sanctclara.de/


Mo, 28. + Di, 29. Oktober 2024 
19:00 – 24:00 Uhr
Kostenlos

AUSSTELLUNG –
FRAUEN* AUS DER 
SUCHTHILFE –  
IMPRESSIONEN AUS 
DER BIOGRAPHIE-
ARBEIT 

Veranstaltungsort 
Café Anker  
Akademiestr. 1  
68159 Mannheim

Veranstalter*in 
Drogenverein Mannheim e.V. 

„Es ist ganz wahr, was die Philosophie sagt, dass 
das Leben rückwärts verstanden werden muss. 
Aber darüber vergisst man den andern Satz,  
dass vorwärts gelebt werden muss.“  
(Søren Kierkegaard)

Frauen*mit einer Substanzabhängigkeit sind im 
hohen Maße von Gewalt betroffen. Genderspezifi-
schen Angeboten in einer geschützten Umgebung 
kommt daher ein besonderer Stellenwert zu.

Die Ausstellung zeigt Werke von Betroffenen, 
welche in der Auseinandersetzung mit der eigenen 
Biografie und dem Erfahrenen entstanden sind.

Ausstellungsführung

Mitarbeiter*innen des 
DVM

https://drogenverein-mannheim.de/
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